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Einladung zum gemütlichen Nachmittag 
Der Siedlerverein Praunheim lädt alle Mitglieder ab 60 Jahre zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit Kaffee, Tee und Kuchen recht herzlich ein und zwar am: 
 

Freitag, den 23. April 2004  

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

im Saal der Christ-König-Gemeinde Damaschkeanger 156. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und werden Sie wieder mit Musik und dem kleinen 
Zusatzprogramm „Heitere Gedächtnisspiele mit Frankfurter Einlagen“ unterhalten.  

________________________________________________________________________________________ 
 

Rufen Sie bitte bis 18. April an oder geben die Anmeldung ab bei: 
 

 

Hilde Volz 
Hiltrud Rübner 
Ilona Schlier 
Lothar Weidmann 
Wer aus gesundheitlichen Gründen eine Fahrgelegenheit benötigt, kann sich mit G.Kochen in Verbindung 
setzen. 
����------------------------------------------------------ abschneiden --------------------------------------------------------  

 

Anmeldung 
 

Ich werde am gemütlichen Kaffee-Nachmittag des Siedlervereins 
 

am Freitag, den 23. April 2004 
 

mit ............. Person/en teilnehmen. 
 
Name.................................................................................. 
 
Straße..................................................................................  

SIEDLERVEREIN 
FRANKFURT AM MAIN - PRAUNHEIM e.V. 
GEGRÜNDET 1927 

 

Verantwortlich: Der Vorstand 
Am Ebelfeld 193, 60488 Frankfurt am Main, Telefon (069) 76 59 66 
Bankverbindung: Siedlerverein Praunheim e. V. Konto 195 11 77, Spardabank Ffm. BLZ 500 905 00 

Internet:  www.siedlerverein.de 

Mitteilungsblatt 
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NEUSIEDLER, BITTE MELDEN 
Allenthalben sind in der Siedlung rege Bauaktivitäten zu beobachten. Container beherrschen das 
Straßenbild zusehends. Dies deutet daraufhin, dass in der Siedlung Praunheim ein permanenter 
Hausbesitzerwechsel stattfindet. Glücklicherweise finden viele neue Siedler den Weg zum Siedlerverein, 
was sich an der Zahl der Neuanmeldungen ablesen lässt. Nun gibt es vielleicht einige, die nicht wissen, was 
sie in diesem Viertel eigentlich "erwartet", haben Fragen zu den unterschiedlichsten Themen, deren 
Beantwortung meist zufällig die alten Nachbarn übernehmen. Um die Neuankömmlinge gebührend zu 
empfangen, denken wir zur Zeit über ein umfangreiches Kompendium zur Siedlung nach, in dem Fragen zur 
Siedlung beantwortet werden sollen. Vorher aber möchten wir gerne einen Informationsabend veranstalten, 
dessen Themen hauptsächlich durch die "Neusiedler" bestimmt werden sollen. 
Wenn Sie also Fragen zum  Leben in der Siedlung, zur Geschichte oder zu den H äusern haben, 
senden Sie sie uns bitte zu . Wir werden daraus einen I nformationsabend konzipieren. Geplanter 
Termin: Herbst 2004 

 

BERICHT VON DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung stand ganz im Zeichen des Vortrages von Schiedsmann Klaus-
Peter Goppelt zum Thema Schlichten. Er berichtete aus seiner Arbeit und legte in einem kurzen Referat die 
wesentlichen Punkte des Schlichtungsprozesses offen. In einer abschließenden Runde konnten die 
Mitglieder Fragen zu bewegenden Siedlerthemen stellen (Spielstraßen, Zäune etc.) Zuvor trugen 
Vorstandsmitglieder die Geschäfts-, Kassen- und Gartenberichte vor. Die Revisoren bestätigten die 
ordnungsgemäße Buchführung, worauf die Entlastung des Vorstandes erteilt wurde. Ein Kandidat für den 1 
Vorsitzenden wurde auch diesmal nicht gefunden, sodass diese Aufgaben weiterhin vom 2Vorsitzenden 
Lothar Weidmann übernommen werden. 

Themenvorschläge bitte entweder per e-mail siehe: < webmaster@siedlerverein.de> oder telefonisch 
an Lothar Weidmann, Am Ebelfeld 193, Tel.76 59 66 oder alle anderen Vorstandsmitglieder 

Der Siedlerverein trauert um Vorstandsmitglieder 

  

Georg Treusch 

 1932 - 2004 
Georg Treusch starb am 28. März 
nach schwerer Krankheit In den 34 
Jahren seiner Vorstandstätigkeit für den 
Siedlerverein hatte er viele 
verantwortungsvolle Positionen inne, so 
war von 1971 bis 1977 

Schriftführer, danach Beisitzer, übernahm 1986 als Schatzmeister 
die Vereinskasse und war zudem noch als stellvertretender 
Gerätewart tätig. Er nahm regelmäßig an Ortsbeiratssitzungen  
teil, vertrat den Verein im Vereinsring Praunheim, half wo immer 
er konnte bei Veranstaltungen, Festen, Kaffeenachmittagen und 
trug sogar bisweilen das Mitteilungsblatt selbst aus. Zu seinen 
Tätigkeiten gehörten auch die Verwaltung der Mitgliedsbeiträge 
und die Erstellung der Gartenabrechnungen. Georg war in 
Praunheim bekannt und beliebt und hat durch seine hilfsbereite 
und freundliche Art einen unschätzbaren Beitrag zum Ansehen 
des Siedlervereines geleistet Sein Tod hat uns alle sehr berührt. 
Georg Treusch wäre am 30. März 72 Jahre alt geworden. 

WaIter Wagner 

 1925 - 2004 
Walter Wagner hat für unseren 
Verein viel getan Von 1973 bis 
1988 war er Revisor, von 1984 
bis 2001 Gartenvertrauensmann 
und von 1988 bis 2001 Mitglied 
des Vorstandes. 

Noch 2001 war er uns behilflich mit vielen Bildern aus 
seinen privaten Fotoalben. Ein Teil seiner Bilder ist im 
Buch " May-Siedlung Praunheim" abgedruckt 

Walter Wagner hat über 
viele Jahre seine schweren 
Krankheiten ertragen und 
gemeistert. Er starb am 
2. März 2004 
an den Folgen eines 
tragischen Unfalls. 

_/ 

Der Siedlerverein Praunheim wird Georg Treusch und Walter Wagner ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
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BAUSTELLE HEERSTRASSE MIT GEÄNDERTER VERKEHRSFÜHRUN G. 

In den Osterferien wird das Teilstück vor dem Hofgut saniert. Die Verkehrsführung wurde geändert. Die 
Eberstadtstraße wurde zwischen Heer- und Olbrichstraße zur Einbahnstraße Richtung Am Ebelfeld. Auf 
Veranlassung der Siedlervereins wurde am Anfang Ludwig-Landmann-Straße Am Ebelfeld nachträglich ein 
Sperrschild mit Anliegerverkehr frei eingerichtet. 

KANALBAUARBEITEN IM 3. BAUABSCHNITI 
Seit einigen Tagen ist die Verkehrsführung im 3. Bauabschnitt geändert und wir haben einen ersten 
Vorgeschmack auf die Verkehrssituation in den nächsten Monaten bekommen. Das Stadtentwässerungsamt 
äußerte sich über die anstehenden Arbeiten: 
Zunächst werden die Anschlussstellen der Querstraßen wie z.B. Theodor-Fischer-Weg mit der Straße Am 
Ebelfeld überarbeitet. Danach und nach Abschluss der Baustelle auf der Heerstraße gehen die Arbeiten in 
den einzelnen Straßen weiter! das wird jeweils ca. 2 Monate dauern. Diese Vorgehensweise wurde 
gewählt! da von den Bauarbeiten in der Heerstraße ja auch viele Parkplätze betroffen sind Insgesamt 
rechnet man beim Stadtentwässerungsamt mittlerweile mit einer Baudauer von 12 Monaten. Kosten für die 
Anwohner entstehen nicht. Lediglich diejenigen! die ihre Vordachentwässerung an den Kanal anschließen 
lassen! müssen die Kosten hierfür tragen. Wer sich bei der Befragung vor 2 Jahren für diese Möglichkeit 
entschieden hatte und noch nichts von der Stadtentwässerung gehört hat sollte sich mit Frau Ji19! Telefon 
212 34453 oder per e-mail< carola.jilg@stadt-frankfurt.de> in Verbindung setzen. 

An unsere älteren  Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Sicherlich werden Sie sich wundern, auf diesem ungewöhnlichen Wege Informationen zu 
erhalten, Informationen von Ihrer Frankfurter Polizei. 

Um eine Vielzahl von Seniorinnen und Senioren mit unseren Informationen zu erreichen, haben wir uns für 
diesen Weg entschlossen, denn Ihre Sicherheit liegt uns besonders am Herzen! 
Aus vielen Gesprächen ist uns bekannt, dass eine Ihrer Hauptängste ist! Opfer einer Straftat zu werden. 
Wenngleich unsere Kriminalstatistik belegt: 
Seniorinnen und Senioren sind n ich t häufiger von  
Straftaten betroffen als andere Altersqruppen!  
Trotz aller Bemühungen, Sie vor Straftaten zu schützen! müssen wir zur Zeit leider eine zunehmende 
Häufung von Trickdiebstählen verzeichnen. Ein Delikt, welchem vor allem ältere, alleinstehende oder 
hilfsbedürftige Personen zum Opfer fallen. 
Mit unserem heutigen Schreiben möchten wir Sie auf die auch heute noch immer erfolgreichen Tricks 
unserer "Kunden" (Trickdiebe) aufmerksam machen und Sie zu vorsichtigem Handeln veranlassen. 
Bringen Sie zur Ihrer Erinnerung die auf der Rückseite des Schreibens gegebenen Empfehlungen an der 
Innenseite Ihrer Haustür an, um im Ernstfall richtig handeln zu können. 
Natürlich können wir Ihnen heute nur einige wenige Tipps für richtiges Verhalten ans Herz legen. Gerne 
stehen wir Ihnen jederzeit mit unseren Erfahrungen für weitere Empfehlungen zu Ihrer Sicherheit zur
Verfügung und würden uns freuen, wenn Sie von unserem unentgeltlichen Beratungsangebot Gebrauch 
machen würden. Sie erreichen uns in der 

 Kriminal-Polizeilichen Vorbeugungs - und Beratungsstelle 
vorübergehend im Polizeipräsidium, Adickesallee 70,  60322 Frankfurt, Tel.: 285235 
 Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr, Do.: 16.00 - 19.00 Uhr 

Machen Sie verdächtige Beobachtungen, oder sollten Sie trotz aller Vorsichtsmaßnahmen Opfer geworden 
sein! scheuen Sie sich nicht! Ihre Polizei sofort anzurufen: Notrufnummer 110 
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 (Kriminal-) Polizeiliche Vorbeugungs- und Beratungsstelle 
vorübergehend im Polizeipräsidium, Adickesallee 70, 60322 

Frankfurt, Tel.: 28 52 35 Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.:08.00-12.00 
Uhr, Do.:16.00-19.00 Uhr 

 Wir wollen, 
 dass Sie 

sicher leben.

Ihre 
Frankfurte
r Polizei 

Lassen Sie keine Fremden 
 in Ihre Wohnung! 

Auch dann nicht, wenn diese 

 dringend etwas reparieren möchten! 

 um ein Glas Wasser bitten oder eine 
 Babyflasche wärmen wollen! 

 um Papier und Bleistift bitten, um 
 eine Nachricht zu hinterlassen! 

 ein Geschenk oder Paket abgeben möchten! 

Vorsicht! 
Es könnten "Trickdiebe" sein, die Sie bestehlen wollen! 

Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit! 
Deshalb unsere Bitte: 

Wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt, rufen Sie bitte sofort die 
 Polizei: NOTRUF 1 1 0 

 

Nutzen Sie Sprechanlage und Türspion! 

Öffnen Sie Fremden nur mit vorgelegtem Sperrbügel! 


